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17 Jabrgang
Wöcheniſiche Gratisbeilagen Halleſche Kamilienblätter und Der Vanernfreund

Die heutige Bummer umfaßt 14 Seiten
m e

Regierung und Streik
Halle 27 Januar

Aus Berlin 26 Januar wird uns geſchrieben Das Zentrum des
preußiſchen Abgeordnetenhauſes verlangt wie ſchon mitgeteilt auf Grund
von Feſtſtellungen durch eine Unterſuchungskommiſſion unter Hinzuziehung

von mindeſtens ſieben Parlamentariern einen ſchleunigen Geſetzentwurf

zur Beſeitigung der Mißſtände im Kohlenbergban Noch
weiter geht die ſozialdemokratiſche Reichstagsfraktivn die in Form
eines Jnitiativantrags die Schaffung eines Reichs Berggeſetzes in die
Wege leiten will Bei den Anträgen iſt gemeinſam daß ſie durch raſches
Eingreifen der Geſetzgebung den Forderungen der Ausſtändiſchen zum
Siege verhelfen wollen Wie verhält ſich die Regierung zu der Abſicht
auf dieſe Weiſe mit einem Schlage den Knoten zu löſen Nach dem was
wir erfahren haben vorläufig noch nicht zuſtimmend Handelsminiſter
Möller erklärte bereits im Reichstag gegenüber der Anregung des
Frhr v Heyl ntl auf dem Wege der Geſetzgebung Abhilfe zu ſchaffen
er verſage es ſich auf die Vorſchläge näher einzugehen denn im
Zorn dürfe kein Geſetz gemacht werden Wir haben Grund dieſe
Auffaſſung auch für diejenige des Grafen Bülow zu halten Es iſt
als ſicher anzunehmen daß der Reichskanzler mit dem Handelsminiſter
über dieſe Frage konferiert hat ſodaß die Erklärung des Herrn Möller
auch für den Kanzler gilt Jndeſſen noch iſt nicht aller Tage Abend
Das Vorläufig der Entſchließung wird zu betonen ſein Die preußiſche
Regierung will zunächſt ſehen wie weit die Miniſterialkommiſſion die
morgen Freitag wiederum ins Streikrevier ſich begibt und Anfang
nächſter Woche die Prüfung der von den Arbeitervertretungen vorgebrachten

Beſchwerden beginnt mit der Friedensvermittlung kommt Verhalten ſich
die Zechenbeſitzer hartnäckig ablehnend gegen den Vorſchlag gemeinſame

Verhandlungen mit den Arbeiterdelegierten und den Vertretern der Re
gierung zu pflegen der ſoeben gefaßte Beſchluß einer parlamentariſchen

Kommiſſion Rede zu ſtehen iſt unzulänglich dann allerdings dürfte
ſich eine bedeutungsvolle Wendung vollziehen Dann iſt zu gewärtigen
daß die Regierung darüber entſcheidet welche Arbeiterbeſchwerden als

berechtigt anzuerkennen ſind und dann wird wohl kurzer Hand
das Mittel der Geſetzgebung gewählt werden um der Auffaſſung
des Unparteiiſchen Geltung zu verſchaffen Von einer Geſetzge
bung im Zorn kann dann nicht die Rede ſein Es iſt die
Pflicht des Staates erkannte Mißſtände ſo ſchleunig als möglich zu
beſeitigen und zumal in dieſem Falle wo durch längeres Zuwarten ge
radezu die Axt an die Wurzein des deutſchen Wirtſchaftslebens gelegt
wird Gegen nichts läßt ſich ſchwer ankämpfen als gegen das verhäng
nisvolle Wort Prinzipiell Grundſätzlich aus Beſorgnis Einbuße an
Autorität zu erleiden iſt die Friedensvermittlung ſeitens der Zechenbeſitzer
zurückgewieſen worden grundſätzlich wurde ſchon die Erörterung der
Arbeiterforderungen abgelehnt D Dadurch haben ſich die Zechenbeſitzer wie

mit ſeltener Einmütigkeit von den Parlamenten von der Regierung der
Oeffentlichkeit der Preſſe konſtatiert worden iſt ins Unrecht geſetzt Der
Kontraktbruch der Arbeiter war ein Fehler zweifellos der Beginn des
Generalſtreils in dieſem Zeitpunkt ohne genügende Vorbereitung ein noch
größerer Aber daß dieſe beiden Fehler kaum noch irgendwo Erwähnung
finden das beweiſt wie groß der Fehler iſt den die Zechenbeſitzer durch

eine ſchlecht angebrachte Halsſtarrigkeit gemacht haben Dieſen Fehler
ſchafft kein noch ſo glänzend verfaßtes Flugblatt keine noch ſo gewaltige
Verbreitung eines Rechtfertigungsverſuchs aus der Welt Allzu ſtraff ge
ſpannt zerſpringt der Bogen Es iſt etwas Schönes um den Stolz der Starken

Nur darf er nicht in Ueberhebung ausarten Daß die Zechenbeſitzer erklären Wir

können den Streik aushalten zeigt allenfalls die größere Kraft der Mittel
woran niemand gezweifelt hat aber nicht die größere Kraft der Gründe

Die Jnduſtrie das Gewerbe ihre notgedrungen feiernden Arbeiter di
Kohlenverbraucher ſie alle können dieſen Streik nicht aushalten Di
Verkehrsunternehmungen können es auf die Dauer ebenfalls nicht Un
daraus ergibt ſich die gebieteriſche Norwendigkeit dem Ausſtand ein Ziel

zu ſetzen Der B beſtätigt heute abend auf Erkundigung an
maßgebender Stelle daß zunächſt nur Material für etwaige geſetzgeberiſche

Maßnahmen von der Miniſterialkommiſſion geſammelt wird Ob ſich
dieſes Material zu Geſetzesvorlagen verdichten und wann dieſes geſchehen
wird läßt ſich heute noch gar nicht ſagen Das aber kann ſchon heute

geſagt werden daß der Miniſter Möller eine Reihe der von den Berg
leuten aufgeſtellten Forderungen für berechtigt hält Jn erſter Linie
rechnet Herr Möller hier die Abſchaffung des Wagennullens und das Ein
berechnen der Seilfahrt in die Arbeitszeit

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 26 Januar Hofnachrichten Heute morgen unter
nahm der Kaiſer mit dem Prinzen Heinrich einen Spaziergaug im Tier
garten und beehrte ſpäter den Reichskanzler mit ſeinem Beſuch Von
101 Uhr hörte der Monarch im Kgl Schloß die Vorträge des Kriegs
miniſters des Chefs des Generalſtabes der Armee und des Chefs des
Militärkabinetts Die für die Geburtstagsfeier des Kaiſers erwarteten
fremden Gäſte des Kaiſers den Fürſten Ferdinand von Bulgarien und
den Prinzen von Aſturien hat die telegraphiſche Abſage noch unterwegs
exreicht ſodaß ſie ihre Weiterreiſe noch vor dem Betreten des deutſchen
Bodens e konnten Auf des Kſers wird dagegen morgen
der Gottesdienſt in der Schloßkapelle und die darauf folgende Cour im
Weißen Saal ganz nach den bisher erlaſſenen Beſtimmungen ſtattfinden

Jm Befinden des Prinzen Eitel Friedrich iſt im Laufe
des Donnerstag eine leichte Beſſerung eingetzeten Die Kaiſerin traf
11 Uhr vormittags mit auf längeren Aufenthalt berechnetem Gepäck im
Potsdamer Stadtſchloß ein und begab ſich alsbald nach dem nahen
Kabinettshauſe wo ſie vom Kronprinzen empfangen wurde Die hohe
Frau verweilte einige Zeit am Krankenbett des bei vollem klarem Bewußt
ſein befindlichen Patienten Der erkrankte Prinz liegt in einem Hoch
parterrezimmer des rechten Flügels im Kabinetthaus zu Potsdam Damit
der Patient nicht durch läſtige Geräuſche geſtört werde iſt die Umgegend
des Kabinettshauſes von der Schloßſtraße und von der Schwerdtfegerſtraße
aus für jeden Wagenverktehr geſperrt worden Aus demſelben Grunde
wird auch das Salutſchießen und das große Wecken ausfallen das all
jährlich zu Kaiſers Geburtstag im Luſtgarten zu Potsdam ſtattzufinden
pflegt

Aus Detmold wird unterm 26 berichtet Jn der heutigen
Sitzung des Landtags verlas der Präſident eine Eingabe des Grafen
Erich zu Lippe Weißenfels der den Landtag bittet beide Vorlagen der
Regierung betr die Regentſchaft und die Thronfolge abzulehnen da durch
deren Annahme der Weißenfelſer Linie die Erhebung der Anſprüche auf
den Thron erſchwert würde Der Landtag beſchäftigte ſich darauf mit der
Vorlage der Regierung betr die Regentſchaft und die Thronfolgerfrage
Die Begründung der Vorlage gab Staatsminiſter Gevekot der haupt
ſächlich betonte daß die Regierung ihre Aufgabe darin erblicke die im
vorigen Herbſt geſchaffene Spannung zwiſchen der Volksvertretung und der
R zu beſeitigen Nach I ſtündiger Beratung in der derRegierung
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Staatsmiuiſter erklärte daß Graſ Regent Leopold ſeine Regentſchaſt bis
zur Fällung des Schiedsſpruches als interimiſriſch betrachte und infolge
deſſen geſetzliche Beſtimmungen nicht getroffen würden erfolgte die
Kommiſſionsberatung in nichtöffentlicher Sitzung

Der Akt der förmlichen Unterzeichnung des Handels
vertrages zwiſchen Deutſchland und Oeſtreich Ungarn vollzog ſich am
Mittwoch abend in der Amtswohnung des Staatsſekretärs v Richthofen
und zwar wurde der Vertrag von deutſcher Seite vom Grafen Poſadowsky
und dem Freiherrn v Richthofen von öſtreichiſcher Seite vom Botſchafter

Brnafos S d Da der unter eirbn 9 IIGrafen Szögenyi unterzeichnet Nach der Unterzeichnung waren alle an
den Vertragsverhandlungen beteiligten Herren die deutſchen wie die
öſtreichiſchen und ungariſchen 2 elegierten bei dem Staatsſekretär v Richt
hofen bis nach Mitternacht beiſammen Zu ihnen hatten ſich außer dem
Botſchafter noch der öſtreich ungariſche Generalkonſul Freiherr v Ferſtel
der Handelsminiſter Möller und die Geſandten Bayerns Sachſens und
Württembergs geſellt

Die Staatsregierung beabſichtigt dem Landtage demnächſt
einen Geſetzentwurf zur Abänderung des Berggeſetzes vorzulegen
Die Abänderungen werden vorausſichtlich betreffen 1 die geſetzliche Regeluug
der Arbeitszeit einſchließlich der Seilfahrt 2 die Regelung der Ueber und
Nebenſchichten 3 die obligatoriſche Einführung von Arbeiterausſchüſſen
4 das Verbot des Nullens 5 die Abgrenzung der Höhe der Strafen
für einen beſtimmten Zeitraum

Der Bergbauverein hat
ſeiner Sitzung am Donnerstag folgenden Be
verein der Zuſtimmung ſeiner beteiligten Verwaltungen ſicher erklärt
wiederholt daß er den dringenden Wunſch hat darüber Aufklärung ge
ſchaffen zu ſehen ob Mißſtände in der rheiniſch weſtfäliſchen Bergwerks
induſtrie tatſächlich beſtehen die zu einer Arbeiterbewegung wie der jetzigen
Veranlaſſung geben konnten Er wiederholt ſeinen bereits dem Kommiſſar
der Königlichen Staatsregierung am 14 Januar geſtellten Antrag auf
ſchleunige Einſetzung einer Unterſuchungskommiſſion die im Ein
vernehmen mit dem Landtage alſo auch im Wege einer parlamentariſchen
Umſrage die Prüfung aller behaupteten Mißſtände vornimmt und macht
ſich wiederholt ſtart dafür daß die etwa nachgewieſenen Mißſtände ſofort
beſeitigt werden

Aus Südweſtafrika berichtet ein amtliches Windhoeker Tele
gramm Der Reiter Paul Eckelt geb am 17 7 1882 zu Rathau
früher im Ulanen Regiment Nr 13 iſt im Patrouillengefecht bei Ankubis
am 16 1 05 ſchwer verwundet Kurt Krüger geb am 15 12 1884 zu
Berlin früher im 2 Garde Dragoner Regiment iſt am 21 1 05 im
Lazarett Otjimbinde an doppelſeitiger Lungen und Vruſtfellentzündung
verſtorben Von einem angeblichen Unfall deutſcher Hilfstruppen im
Süden des Schutzgebietes läßt ſich das Laff Bur aus Kapſtadt
depeſchieren Eine 15 Mann ſtarke Burenpatrouille wurde bei Warm
bad von den aufſtändiſchen Farbigen abgeſchnitten Nur ein farbiger
Boy entkam Die Kapſtädter Meldungen über Vorgänge in Deutſch
Südweſtafrika haben ſich bisher meiſt als recht unzuverläſſig erwieſen

Jn einer Verſammlung hervorragender Fachmüänner
die unter dem Vorſitz des badiſchen Miniſters des Jnnern in Karlsruhe
ſtattſand wurde die Gründung eines badiſchen Landeskomitees für
Krebsforſchungen beſchloſſen Anweſend war u a der Vorſitzende des
deutſchen Zentralkomitees für Krebsforſchung Prof v Leyden Berlin
Es wurde ein Vorſtand berufen deſſen Vorſitzender Prof CzernyHeidel
berg iſt und dem bis jetzt die Profeſſoren Hegar Freiburg v Beck Karls
ruhe die Obermedizinalräte Greiff und Hauſer der Medizinalreferent
Glockner und der Vorſtand des ſtatiſtiſchen Landesamtes Lange angehören

Die Verantwortlichkeit des Reichskanzlers möchte die
Sozialdemokratie etwas intenſiver ausbauen Die ſozialdemokratiſche
Reichstagsfraktton beſchloß zum Etat des Reichskanzlers folgende Reſo
lution einzubringen Die verbündeten Regierungen zu erſuchen dem
Reichstag in Bälde den Entwurf eines Geſetzes vorzulegen welches eine
wirkſame politiſche und budgetrechtliche Verantwortung des Reichs
kanzlers feſtſtellt Die L N bemerken dazu Uebrigens könnte
ſich die ſozialdemokratiſche Reichstagsfraktion zum mindeſten in ihrer
Reſolution einer etwas beſſeren Behandlung der deutſchen Sprache be
fleißigen in Bälde iſt ein ſcheußlicher Ausdruck und völlig undeutſch

t 8 F genmreld wir Jvie aus Eſſen gemeldet wird in
Boe ſ r fahn D Berg kſchluß gefaßt Der Bergbau

3 lDie Erben von Ravenſtein
Roman von Ludwig Habicht

31 Fortſetzung Nachdruck verboten
Geld allein macht freilich nicht glücklich obwohl eine Million

immerhin eine recht hübſche Sache iſt ließ ſich jetzt der Vater
vernehmen der trotz ſeines Geſchäftseifers in der Jagd nach
dem Mammon noch niemals völlig aufgegangen war und es
auch verſtand mit ſeinem mühſam erworbenen Vermögen ſich
manchen Genuß zu verſchaffen Braumüller hatte als kleiner
Töpfermeiſter angefangen und es durch raſtloſen Fleiß und
Umſicht zu einer umfangreichen Ofenfabrik gebracht die ihm
ein bedeutendes Vermögen und vor einigen Jahren auch den
KommerzienratTitel eingebracht hatte

Der kleine rührige Mann beſaß eine nicht ganz gewöhnliche
Bildung die er freilich ſich allein zu verdanken hatte Schon
von früheſter Jugend an hatte Braumüller eifrig und gern ge
leſen und jetzt als wohlhabender Mann war es ſein Stolz
eine ausgewählte Bibliothek zu beſitzen und ſeine Zimmer mit
vorzüglichen Kupferſtichen und Photogrammen der berühmteſten
Meiſterwerke zu ſchmücken Seine gute Frau hatte leider
nicht mehr ſeine beſſeren Verhältniſſe erlebt und der Kommer
zienrat konnte noch jetzt traurig werden wenn er daran
dachte daß die Aermſte an ſeinem Glücke nicht mehr teil
zunehmen vermocht Wie hätte er ihr dies gegönnt ihr die
ohnehin ein ſo trauriges und düſteres Schickſal erfahren
War doch ſeine Gattin aus einem ſehr alten vornehmen
Hauſe entſproſſen und ihre Mutter die Schweſter des Barons
von Ravenſtein geweſen der jetzt wirklich das Zeitliche ge
ſegnet um ſeinen nächſten Verwandten ein ungeheures Ver
mögen zu hinterlaſſen während er ſeiner Schweſter in ihrer
Not und in ihrem Elend nicht mit der geringſten Unterſtützung
beigeſtanden hatte

Baroneſſe Modeſta von Ravenſtein ſollte es bitter bereuen
daß ſie nur der Stimme ihres Herzens gefolgt war und

alles ihren alten freiherrlichen Namen den Segen ihrer
Eltern aufgegeben hatte um ihr Schickſal mit dem heißgeliebten
Manne zu teilen

Während ihres längeren Aufenthaltes in Paris wohin
die Eltern ihre einzige Tochter mitgenommen hatte die Barvo
neſſe einen Franzoſen kennen gelernt der nichts beſaß als
ſeinen neugebackenen Adel eine hübſche Figur und ſeine ein
ſchmeichelnden Manieren Es war ihm leicht geworden das
unerfahrene Herz Modeſta s für ſich zu erobern und als die
freiherrlichen Eltern dieſer unpaſſenden Verbindung den heftigſten
Widerſtand entgegenſetzten war ſie mit Herrn v Meunier ent
flohen um ſich mit ihm in einem kleinen franzöſiſchen Städtchen
trauen zu laſſen

Nur zu bald ſollte ſie aus dem Traume erwachen als
der Franzoſe gewahrte daß der alte Baron ſeine Tochter auf
gegeben hatte und ſie nicht mit der kleinſten Summe unter
ſtützen mochte verlor er den Mut und alles Selbſtvertrauen
Er kehrte mit ſeiner Frau nach Paris zurück ſuchte wohl
auch irgend einen paſſenden Erwerb konnte ihn nicht finden
und überließ ſich in ſeiner Verzweiflung dem Trunke Die
Wertſachen Modeſta s wanderten ins Pfandhaus oder wurden
verkauft und nachdem dieſe letzte Hilfsquelle erſchöpft
war fand die junge Frau eines Tages ihren Mann als
Leiche er hatte ſich erhängt Nun ſtand Modeſta arm und
hilflos ganz allein in der großen fremden Stadt noch mit
der Sorge für ein Kind belaſtet das ſie vor wenigen Tagen
geboren

Modeſta hatte jetzt nur eine Sehnſucht wieder in die Heimat

zurückzukehren Unter den härteſten Entbehrungen mit ihrem
Knaben auf dem Arme erreichte ſie die deutſche Grenze Nun
waren auch ihre Kräfte völlig erſchöpft im nächſten Dorfe ſank
ſie ohnmächtig zuſammen Müutleidige Seelen nahmen ſich der
Unglücklichen und ihres Kindes an der proteſtantiſche Beiſtliche
des kleinen Orts der auf die Aermſte aufmerkſam geworden
verwandte ſich beſonders für die junge Fran da er auf der

Stelle erkannte daß ſie von gutem Herkommen ſein müſſe er
ſuchte ihr paſſende Arbeit zu verſchaffen allmählich lernte er
Modeſta näher kennen und lieben er bot ihr ſeine Hand an
ſie ſchrieb an ihre Eltern und erhielt von ihrem älteſten Bruder
die Nachricht Vater und Mutter ſeien beide geſtorben und ſeine
Schweſter könne tun und laſſen was ſie wolle er habe nichts
dagegen wenn ſie einen Bürgerlichen heirate er ſende ihr als
Ausſteuer tauſend Taler ſie ſolle ihn aber mit ferneren Bitten
um Geld verſchonen

Die Witwe gab dem Wunſche des Predigers nach und
wurde ſeine Gattin Die ſchwergeprüfte Frau hätte jetzt zur
Ruhe kommen können wenn nicht ihr Maun wenige Jahre
darauf geſtorben wäre und ſi ihrem Sohne und einer

e zurückgelaſſen hätte Es ge
t

ſie hrTochter in ſehr bedrängter Lag
lang den Sohn in eine Kadetter
tüchtige energiſche Knabe machte al
langſam ſeinen Weg Freilich ſollte die Mutter es nicht mehr
erleben ihren Henri in geachteter Stellung zu ſehen ſie ſtarb
als der Sohn eben als Fähnrich in die Armee eingereiht
wurde und die Tochter kaum das zwölfte Jahr erreicht hatte

r nſtalt zu bringen und der

Eine Freundin der Verſtorbenen nahm ſich der Verwaiſten
an und ließ ſie erziehen aber kaum hatte ſich das junger

Mädchen die nötigen Kenntniſſe erworben da ſuchte es ſich
auf eigene Füße zu ſtellen und ging als Gouvernante in
die Welt

Der Sohn eines reichen Haufes verliebte ſich in Johanna
ſchwur ihr ewige Treue und reichte bald darauf einer andern
die Hand Das ſtolze ſchöne Mädchen wurde dadurch tief
erbittert es wanderte ins Ausland aber wohin Johanna
Becker kam erregte ſie durch ihre Schönheit Aufſehen waren
Söhne im Hauſe vorhanden ſo fingen ſie an für die Gou
vernante zu ſchwärmen und die Eltern ſahen ſich dann ge
nötigt die junge Dame zu entlaſſen Ein Platz nach dem
andern ging auf dieſe Weiſe verloren ſie ſah ſich zum be
ſtändigen Wandern verurteilt und nahm endlich eine Lehrerin
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fanden wenn nur erſt der Onkel

Frankreich
engliſch rufſiſche Zwiſchenfall

Baris 25 Januar Jn der heutigen Sizung der Huller Kom
ſmijfion wurde zunächſt der engliſche Schiffer Whelpton vernommen
der beftä ätigte daß das Schießen der Ruſſen eine halbe Stunde gedauert
habe Sein eigenes Boot ſei von etwa zwölf Geſchoſjen getroffen worden
Fremde Boote habe er unter den Fiſcherbosten nicht S Der
Hames ertlärte auch auf ſein Boot jei geſchoſſen word und es ſei demSinken nahe geweſen Er ſelbſt habe ſich der Länge ne auf Deck hin
gelegt und ſo die Nacht verbracht Vier Stunden nach der Seſchiezung

habe er ein Kriegsſchiff geſehen das die vorge chriebenen Lichter geführt
ranean Bo rd des Fi icherbootes Erdaß die ruſſiſchen Schiffe das Feuer auf ver

die

m mit D r chtCran eröffnet und das Boor Scheinwerfern beleuchtet hätten dann
t e ſich entfernt Der Schi ffsf rer und ein Manmvſe ſeien Setötethätten 4444 eien r8 W atzung mit A Aber J 2 T HBund die geſamte Bee mi usnahme eines Fichers von Gerchoſſen

r z nr r n e derr T d 7 X wgerr en wolle Die m d n 5arau a Hem S e
See ernes anderen Boo s die Bei arrg enorm Datte eCo e Mk Doo e le un l tet r ite 2u d Aus ſa ma re J ar 24inken Die Ausſage machte einen tiefen indruck auf die Zubörer

i a v2 v wer t dDer Zeuge Green vom Fiſcherbo Sall ſagte dann aus daß er feine

z r 55 S 2F nan r ruſſigs re r rRichtung ändern mußte um den ruſſiſchen Schiffen aus dem Wege zu

r 4 r u r Nea We rn Hergehen Er habe eine Schalnppe ausgejandt um die Beſatzung der Craner F d S e De Vaufzunehmen Sr kein fremdes Schiff ge ſeben Die Ruſſen hätten
r ee M Er J ea eine Entfernung v eſädr 55 Metern geſchoſſen r habe zuerſt

J 9 J 2 e Torvedoboote Crane deren ter erloſchen waren für ein Torvedoboot gehalten

3 r d dtief Jrrtum r r
aber er ſei von dieſem Jrrmum der dadurch entſtanden war daß die

S B 9 md t i r e T a T
Scheinwerfer idr blendeter zurudgelommen el Degmnn 2e7 Dei es ung

Belgien
Präſident Steijn nach Afrika

Aus Antwerden wi rd gemeldet Am Mittwoch mittag verli
aint Antoine begleitet vom ganzen Antwerpener

2 D c rAn Bord des Dampfers Hrond m der den
rika brir wurde die Geſellſchaft dom Kapitän
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Vergangene noch die leitenden

Nur eine freie BVreſſe kenn für Arberterfürſorge LintretenNur ne eie treffe ann r eiterfürforge eintreten
J 21 f arn F2 rm J v Ruß r don 7Hindern Sie unſere Bemühungen nicht Rußland wird davon profitieren

za l b in FFürſt Mirsky erwiderte man überſchätze feinen Einfluß er be
2 mnene daß die e den Warm ung mee de Gekdauere aufrichtg daf en t ngen welche den Crekutionen

C t 9 4 n ß 2r h t we d rin ne ma evoraringen micht rolge lemtete u Witte emonng mehrere Jour
J e r 4 n har Kamenoſtro a Vonnalinten in fſemem Prwathauje am trooeturopett Sr fagtebin nicht befragt worden ich erhielt von den Eretaniſſen 85 r

J Der Vor De rigen ole enteM vo r er rKunde als 8000 Menſchen von der Trot t Brücke bier zu meinem Hauſe

M v 8 te r 2gedrängt wurden Ein Mann fiel vor meinem Haustor die Kugelwuren
an den Ma Bunnen Sie n ſehen Jn Bittes U ehung veram h auern wer s v v v Ve27Tre h Wahbhrednanng zen r P er etert man daß r 2 d PerDe o kD II

Se m r c n d tmit Denen werttaugder ünter ar 22 chen San aus
S en nete ver herführten indem ſie Beremigungen jogenannter verläßlicher Arbeiter be

u T Ouborn und Titemnr egünſtigten und deren Cheis Lubatow und Tikomorow zwei Polizei

eher berliner n unddiente net den e9e naligen er h Cueucroe d e Vollmacdten
x J e 2 aernennen her eher e tagcaben Diejer roanuenon bemaont e o WVWoDon weichem es gelang

d rer r a e S et 3 M d aLuodatoe und 2 o ehe d i Helte en nur durch C
re W t arihe Be Arßb r mee Jliche Vermittlung zwiſchen Kapital nd Arbeit nach weſteuropärſchem

M i u Wirren e hrrrh uuſter e en 2 re er durch emen zielbewusg en warm
u Menſck e ar ren daher aherzigen mode ren c en I e en De edeimen Konventtkein in

r 1
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er 5 5 dea V

v S D Sailde Jete Soldaten De Soldaten erhielten med re re

n e 4 e 29 r r aSferde wurden aufgechltßt un ein Gendarm fiel

J war r ere in tv e e vMenge welche ſich e ritreute Blutlachen onel cu
ä7 27 uC cMädch J irturfe r r Fe en Stadteinem 77 adchen In n ein eine u Der

Heimat an
Hier lernte der junge Braumüller die inzwiſchen dreißig

Jahre alt gewordene Johanna Becker kennen und das noch
immer ſchöne Mädchen des Kampfes und des ewigen Herum
wanderns müde reichte dem wenig bemnttelten aber intelligenten
und ſtrebſamen Töpfermeiſter ihre Hand Henri von Meunier
war anfangs wütend über den Entſchluß ſeiner Stiefſchweſter

e ſich aber allmählich mit ihr aus als er erfuhr daß ſeinSchwager wirklich ein ehrenhafter Mann ſei und ſeine Frau
Die Geſchwiſter ſahen ſi

jedoch im ſchriftlichen
ſtarb ſetzte ihr Mann den Briefwechſel

älteſten Sohn als
erden wollte in dasſelbe Regiment gebracht

berſtleutuant vorſtand
freilich vor einem Jahre als Oberſt

war in ſeiner alten Garniſon
dem Kommerzienrat war

aber er

geblieben und
der Gedanke ſche u daß Otto an dem Oheim und

fanden Anhalt und Anſchlug fand Jm ſtillen
r Jdee ſein älteſter Sohn und die Tochter
müßten ein Paar wenn auch Otto

und bei zeitweiligen Beſuchen in der Heimat
Klaudig wicht gerade mit Begeiſterung ſprach
ürlich daß die beiden ſich einmal zuſammen

ſtarb dann machte ſich das
deshalb hatte es auch Braumüller niemals

ut ſeinem Schwager die gleichen beſonderen
treffen wie mit der Gräfin

werdenwerden

dem Schnee bezeichneten den Kampfplaz Die Verwundeten wurden ſofort
in Drvſchken gelegt und fortgefahren und die Toten in die Höfe gfras en
deren
vorüber

Tore geſchloſſen wurden Die ganze war in zen MinutenUmer der Menge wunden ſogar Schuljungen geiehen die mit
langen Küchen und Schlachtmeſſern fewegnet waren Der Zu

jarmenſtoß war das Rejultat eines Zufalls und eganz unorganiſiert Das
Soit in Mostan iſt durchaus unvorbereitet injolge des Mangels einer
Organiſation

weichen phantaſtiſchen Auffaſſungen die gegenwärtige Lage Vorſchub

leiſtet geht aus Arſchuldigungen gegen r herwor die in
einem amtl chen Schritt einer ruſſiſchen Behörde Aufnahme eſundenhaben Die Moskauer Präfektur ließ folgende e vietere in der ganzen Stadt

r Ein Londoner Lorreſpondent ſchreibt daß die Rudeſtörung

in den Schiffewerften zu Petereburg bau und Sedaſtopol und in denKohle ubergwerken Von Weſtfalen durch anglo ruſſiſche Agents

Provokateurs o Waniſiert wurden un die Abſendung der Baltif den und
Schwarzen Meerflotie zu verhindern Die ungeheuren Summen welchedie Engländer au gegeben ab um Unruhen in Rukla nd hervorzurufen

machen dem ruſſiſchen Volk die Wahrheit klar jede Ari der Sympathie
für die Ruheſtörungen enmt dem Hoch und Landes errat gleich
die Japaner in Paris rühmen ſich offen daß ſie die Störungen veranlaßthaben Der britiſche Konſul beſuchte den ſtellverretenden Vräfekten

anifeſt zum Haſſe gegen die Engländer
briichen Mdritn chen

52
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Zur re ro erhaiten werden

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

achrichten vorliegen keinerlei Die MehdungVom Lriegsſchaudlaz
daß Marſchall Oyama an feine Tropen eine Proklamati an erließ in der
er ſie von dem Ausbruche ernſter Unruhen in Rußland in Kenntnis ſezt
trägt ſo deutlich den Stempel der Erfindung an ſich daß eine beſondere

Widertegung dieſer Nachricht überflüſſig erſcheint
Wie die Morning Poſt aus Tokio meldet hat das Martne

miniſterium die Liſte der im abgelaufenen Kri iegsjahre in Verluſt geratenen japaniſchen Schiffe veriautbart Die Blockade von Port
Arthur dat der japaniſchen Flotte insgeſamt ſfiebz ehn Kriegsſchiffe
verſchiedener Größe ſowie neun Handelsſchiffe und Transport
dampfer gekoſtet Mit Ausnahme der Branderſchiffe die in dieſer Liſte
nicht inbegriffen ſind gingen außer zwei Torpedobootzerſtörern die durch
Geſchützfeuer vernichtet wurden ſämtliche Schiffe durch Minen zugrunde
Von japaniſchen Kriegsſchiffen ſind im Laufe des Jahres 23 Blockade
brecher darunter ſieben Engländer gekapert worden

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater Donnerstag 26 Januar Zum erſten Male

Die Tante jchläft komiſche Oper in T Att von Hecto Crémieux
Deutſch von W Oskar Muſik von Henm Caſpers Regiſſeur Theo
Raven Dirigent Kapellmeiſter Staackmann Die Ausgrabungen älterer
Werke haben ſich ſchon oft als recht lohnend erwieſen Die ein Oper
oder vielmehr Operette welche heute hier aufgeführt wurde erblickte ſchon
1850 in Paris das Licht der Lampen und hat mithin bereits das ſtattliche
Alter von 45 Jahren erreicht nimmt ſich aber trotzdem noch ziemlich
ugendfriſch und zierlich aus Man kann es mtyerbin mit Verg tügen

begrüßen daß dieſer niedliche Einakter der übrigens Aehnlichkeit wit einigenSpielopern Adams zeigt ſeine Auferſtehzung gefeiert hat Das Sujet er

innert etwas an die Nürnberger Puppe und entſpricht dem naiven Ge
ſchmack früherer Zeiten Fräulein Gabriele hat auf einer Reiſe nach Pau
begriffen den Chevalier de Kerbry kennen gelernt und ihm die Ertaubnis
erteilt ſich im Gaſthof zur Sonne ihrer dort logierenden Tante vorſtellen
zu dürfen Dieſe iſt jedoch noch nicht eingetroffen Um Mißdeutungen
vorzubeugen und damit ihre Herrin nicht etwa für eine leichttertige auf

Abenteuer ausgedende Schöne gehalten werde ſabri iert die KammeryungferMartine eine künſtliche Tante d 8 ſie kleidet eine große Güiederpuppe

an welche dann wieder in den Lehnſtuhl geſest wird und die ſchlafende
Marquiſe Albert vorſtellen ſoll Unter dem Schutz dieſer improviſierten
Tante deren Schlummer man reſpektieren muß wird Herrn von Kerbrys
Beſuch aug jenommen e der Chevalier dem gnädigen Fräuln an
e ls ſei um zu e Jeit wenn die Frau Meru iifaus geſchlafen galt um die Hand Gabrielens zu bitten bleidt Ter neugi S

Scapin noch etwas zurück ſieht ſich die genauer an entdeckt dBetrug und erſtattet dem Cdhevalier Meldung davon Unterdeſſen ſei

die Ankunft der wirklichen Marquiſe Ambert welche erſchöpft von der
Reiſe in den Armſtuhsl ſinkt einſchläft und nun von dem erzürnt zurück
kehrenden Kerpry für die inzwiſchen fortgetragene Puppe gedalten wird
Nach manchen Zwiſchenfällen klärt ſich alles auf und der gürige Zujall
fügt es fo daß der Chevalter gerade derjenige iſt den die Marquiſe zum
Gatten ihrer Nichte auserſehen hatte Scabin und Marine werden
natürlich auch ein Paar Muſik iſt recht meloditös doch findet man
häufig Anklänge ſogar an den Poſtillon Hübſch und gaztös iſt das
Quartett mit dem Refrain Die Tante ſchläft welches auch von den
Damen Fiebiger Gabriele Sarta Martine und den Herren Muth
Chevalier de Kerpry und Böttcher Scapin fein mmanciert vorgetragen
wurde Komiſch wirkt es wenn der für den Friſeur gehaltene Scavpin
die Marquiſe einſchläfert indem er mit ihr um die Werte gaan Ein
originelles Gepräge zeigt die Muſik nicht Die Novität war fleißig ein
ſtudiert Fräulein Sarta gefiel als allerttebſtes munteres Kammer
kätzchen Herr Böttcher desgleichen als pfiffiger Diener Scapin das
Liebespaar Gabriele und Kerbru ſowie di Gläfrige Tante hatten in

Fräulein Fiek r ut Ul rich gut ſi
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96 Land Sar rtichaftstammerſchafts miniſter dahin zu werden
Schule welche in der Sachen errichtet

Bek an ſchwebten bereits im vori
Errichtung einer ſolchen Schule inAbſchtus führten Der Antrag der Lan dwirt gaſtetagmeer dürfte

geit endgil ung wohl zugunſten der Stadt Del iptoo entſcheidene Teuhhern 26 Januar Tödlicher ünfall Der bei dem
Oekonom H in Bonau n Dienſten ſtehende Knecht Bergmann fuor mit
einem leeren agen gegen einen Feldſtein wurde herausgerchleu
üderrahren rlitt ſo ſchwere Berlezungen daß er nach kurzer
geit ſt ar b

Zeitz 26 Januar
e Stadt dürfte zur

7
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dert

Hobes Alter Die älteſte Perſon in
Zeit Frau Pößel Kaiſer Wilhelmſtraße 39

Sie iſt am 22 Januar 1I811 geboren hat alſo faſt ein ganzesJabrzas hen vorüberziehen ſehen Trioz ihrer 94 Jahre iſt Frau Pohel

ſowohl körperlich als auch geiſtig noch kräftig und friſch und wir wünſchen
ihr ein noch langes Leben

Magdeburg 25 Januar Die Schokoladenfabrik von
Joß Gottl Hauswaldt Magdeburg hat zur gleichmäßigen Ver
teilung an die Offiziere Unteroffiziere und Mann chaſten welche in Süd
weſtaftika ſtehen 8000 Doſen ihrer Spezialmarke DiademKalao zurSer fügung geſtellt welche bereits unterwegs ſind und am Beſtiramungs

orte ſicher eine freu ufnahme finden werden

Gortegung ſpigt

Lokales
Der Radherudk mherer Drigne k r mit QueSenengabe geſtattet

Halle 27 Januar
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag den 30 Januar nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

T laſtung der Rechnung über den Neubau der Straße durch den
orizburggraben mit anſchließender Brückeu aſtung der Rechmung der Gottesackertaffe für 1802

Entlaſtung der Rechnungen der Kaſſen und Erneuerungsfonds des
Schlacht und Viehbofes für 1902

19

4 Entlaſnung der Rechnung der kaufmärwiſchen Fortbildungsſchule
für 1903

5 Sebung der Flutbär änke und Bau einer Treppe an der Saaleb
6 Lagkevitüga g für Kapitel XIII A I 21 laufenden Haushalte

planes Beſchäftigung diätariſcher Hilfskräfte um Hochbauamt
7 Nachbewilligung für Kapi tet II A I 4 laufenden Haushaltsplane

Waſſerverbran r Ritterguts Beeſen
8 Herſtellung von Bürz ſteigen in der Gr Steinſtraße und den

Kieinſchmieden
9 Zuſammenſtellung der Koſten über Herſtellung des öſtlichen Bürger

ſerigs in den Klemſchmieden10 Sandvertauf zum Hennig ſchen Grundſtück Ecke Reilſtraße und

Angerweg
11 Genehmigung baulicher Veränderungen im Grundſtück Marktplatz

Trödel 22
12 Jnſtandſezung eines Bodens im Rathauſe
13 Verlängerung des wegen Verwmietung der Talgſchmelze abgeſchloſſenen

Vertrages

14 achweimng der anhängigen Prozefſe
15 Haushaltsplan des Stadttheaters für 1905
16 Haushaltsplan der Aſſeſſor Müller Stiftung für 1905
17 Hausdaltsplan des Lei am für 1905
18 Haushalrsplan der Kämmerei fitr 1905 Kapitel X Schulweſe

A Stadigumnaſtumm
B Städtiſche Ober Realſchule
C Högere Mädchenſchule
D Mituelſchulen

Evangeliſche Volksſchulen
atdolijche Volks chule

Hilfsjſchule
19 Haushakteplan der Handels und Gewerbeſchule für Mädche

für 1905
20 Hausyaltsplan des ſtädtiſchen Elektrizitätswerks für 1905
21 Hausdaltspian betr Fürjorge für die v n der ſtädtijcher

a Er 1905
edrich wegen t von Umſagſtener

tigkert
23 Vetition Ho on en wegen Mietsſtrei

24 Veution Jüdel wegen Schadenwergütung
25 Petition wegen Einführung einer Polizeiſtunde

Gaſt pp Wirtſchaften
26 Vetnon wegen Emführ ung von Licht und Luftſportbädern

Vetition Jaltowsty wegen Ueberwetjung einer Wohnung im Rats
tellergebäude

Petition wegen Gewährung einer Beihilſe zur Einrichtung und
2 r

Untertzaltung einer Rechtsauskun ſtsſtelle

29 VPetition Keßler wegen Erlaß von Luſtbarkeitsſteuer
30 Petition Dankwarth wegen Rückgabe einer Kaution

Ge ſchloſſene Sitzung
31 Vermietung der Theater Reſtauration3 Anert e der BeamtenEigenſchaft zweier KanzlelHilfsarbeite
33 Anerkennung der SeamtenEigent chaft eines Hilfsarbeiters ha

hch
Uebernahme o
Feſt ſesung d nſta ltersPenenernng c Steuerertebers

Anſtellung eines Kriminalkommiſſars
Der Stadwerordneten Vorſteher

W Dittenberger

c S

lizei Wachtmeiſters in den Bureaudienſt undDie

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung am Dienstag den 31 Januar 1905 nachmittags 5 Uhr im
Kommiſſiouszimmer

Tages Ordnung
1 Denkſchrift und Nachweifung über Geſamtaufwand für techniſche

Arbeiten im Stadtbauamt
2 Erteilung der Genehmigung zur Anſtellung einer Klage
3 Verlegung der Straßen A a und W ſowie Aufhebung der Harra

ſtraße im füdlichen Seba zungsptan
jüdlichen Bebauungsplau und Land

austauich daſelbſt

on wegen Regulierung und
enenrmin unga gung

Pflaſterung der Pfänne rdöhees Kap tels XIII Bauweſen zum KämmePer
6 GHaus a Splan für 18

Abteilung A Seneattungztoſten

Brücken Uebergänge e
Kanäle

Handelskammer zu Halle a S iſt vom Kgl Italieniſcher
lat zu Berlin ein Abdruck des Gejetzes vom S J 190

n S twicklung Neapels überſandt w den Wie nun darauen ſt bemüht ſich die adt Neapel Jnd llen welche ſich

r ar 7 ichzen wollen zie ung lDas Geſetz lieg Jniereſſente n in den Geſchtange ſtr 5 in Einſichtnahme aus

Schweinjurth iſt zumalle a und
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dieſelbe wie bisher ſt

en werden alſo diesmal
Den Eröffnungsgottesdienſt in de

Dr Conrad von der Berliner
g am WMontag die herköm

pricht PaſtorKindergottesdienſt Aw
von P Kamlah geleitete
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gar denanflen beDſeg e chein Thema aus
Zauleck Bremen

dem Ha au
mung

D imDien Stag

Gedetsverſam
eine
eilte

älen u Letztere beginnt mit einer bibliſchen Anſprache des
Miſſioninſpeltors Hausleiter Barmen es folgt die Eröffuungsanſprachvon Oberp ſarrer Wächtler und der Vortrag von Prof Barnecd

über die gegenwärtige Lage der deutſchen evangeliſchen Miſſion Die
für weiteſte Kreiſe beſtimmte Abendverſammlung am Dienstag biete
wiederum drei Anſprachen Die Lage und Aufgabe der Miſſion imHererolande Miſſionsinſp Hausleiter Bar ten Das Sehnen der

es geſtillt wird Stizzen von de
2

r Müſſion unter den
ichel Brüdergemeine

und wie

dianern der
Miſſion P Meinho i Am
a u

Moskito
Die Kraft der Paſſion

Mittwoch nachmittags 4 Uhr däit
gottesdienſt in der Pauluskirce
Miſſionsveriammlu ig den Schluß

Die Vorträge des Frauenvereins zur Armen und
Kranukenpflege wurden geſtern von Herrn Privatdozenten Dr Elgz
dacer mit einem Vor trage über die ſozialen Reformideen Tolſtois
eröffnet Der große der welle chule an der Neuen Promenade war
dicht gefüllt Der Vortragend daß der große ruſſiſche

tüſte
endlich

uteg einen Miſſions Kinder
129 macht eine ſtudentiſche

Saal
wies darauf hinDichter Leo Tolſtoi uns außer ſeinen Romanen und Novellen auch eine

Anzahl W viſſenſchaftlicher Schriften gegeben bat in denen er ein geſchloſſenes Syſtem entwickeſt Grundlage dieſes Syſlems iſt das Chri ſten

tum welches Tolſtot frei von allen Dogmen als die reine Lehre Chriſti
auffaßt Wir bedürfen ein höchſtes Gejetz nach dem wir leben und
dieſes Geſetz iſt bisger von niemand reiner als von Chriſtus eraßt wor
den Dies ilt das Geſetz der Liebe wir ſollen nicht nur dieſen oder jenen
uns Naheſtehenden ſondern ohne Unterſchied den Nächſten lieben Aus
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für Halle und den Dagrrrers 24 Januar Derre 5Nr 24 Sonnabenddem Geſetz Liebe leitet Tolſtoi die Vorſchrift ab dem Uebel nicht t
Gewalt zu widerſtreben Niemand auch nicht w
andern gegenüber Gewalt gebrauchen Auf e
den Staat das Eigentum und überhaupt jede Rechtseinrichtung
alles gründe ſich auf Gewalt namentlich ſei der Staat nichts als e
höchſt nſtliche Qrganiiation in der durch Betörung Beſtechung und
Enſchüchterung die Menſchen dahin gebracht würden irgend el

J r hMachtdabern gehorchen Der Staat ſei eine alt der Schlechterenüder die Beſſeren Das Eigentum name lich an den Produktionsmitteln
waterjot die Armen den Reichen Die Gejetze n ich kämen vielfach auf

die unwürdigſte Art zuſtande und ſeien in jedem Falle nur ein unvo
ſemmener Ausdruck des Sittüchen Deshalb müſſe anſtelle

nchtungen ein Gejellſchaftszuſtand der lediglich auf der Liede berude

Reich Gottes auf Erden treten Anſtelle des n dEinftußz der Befſeren die Menſchen zujammenhalten Die421444424

2231 r S rr eilung dürfe nicht auf dem Eigentum ſondern nurHerr de er r ruf der Liebe beruben ſodaß jeder ohne r rechnen für den andern arbeite

n r d
en dabei von ſelbſt ſeinen Lebensunterhalt finde Statt der Geſetze müſſe
einzig die Liebe die Menſchen regieren Dieſer Zuſtand ſoll nach Tore
nicht etwa durch Gewalt herbeigeführt werden ſondern dadurch daß

J u w

be einer Erftenntnis w 4einzelne ſein e t namentlich ſich ſeines Eigenr vor S 3ums entäußer und die ihm vom Staat zugemutete Ster und Wehr

2 z t 2 J W ähvilicht als unchriſtiich verweigert In ſeiner Kritik wies der V gende

de die V re Talg uzunächſt darauf hin daß die Lehre Tolſtois Anarchismus iſt Anarchismus
S 2 v 0 unbedeutet die Verwerjung des Staates die von Anarchiſten v ten

waltigen haben an ſich t dem Anarchismus nicht t Durct
diejen Charakter der To
haften P fung nicht abhalten laſſen Die Grundlage Tolſtois erkannt

Da hebe 7 uter Vortragende an Das Seiſez der Liebe iſt in der Tat die vollkommenſte
Faſſung des Sittengeſetzes die Lehre man müſſe das Grück ſeiner Mit
menſchen befördern Mill oder nach Vollkommenheit ſtreben Miesich
mmnt wenn ſie einen verünftigen Sinn haden ſoll auf das gleiche hinaus

z ehe dar J aAber aus dem Geſetz der Liebe darf nicht mit Tolſtei das des Nicht
widerſtredens abgeleitet werden es kommt ganz auf die Umſtände an ob
Milde oder Härte der Liebe entſpricht Daher darf man Recht Staat und
Eigemam nicht ſchon deshalb verwerfen weil ſie auf Gewalt beruhen
aber auch nicht wegen ihrer von Tolſtoi richtig hervorgehobenen Mäng
Denn um Recht und Staat beſeitigen zu dürſen müßten wir doch Grund
e der Annahme haben daß das was an ihre Stelle geſegt

m m der t d derr nder mangelbaft t l u m 3 J r ana t An uns
wer en

Kultur aufs Spiel ſetzen hat ſem Leben nicht nach ſeinen Lehren
e an r mens Her ereingerichtet weder hat er ſein Cigenium weg en noch verweigert e

die Zahlung der Steuern Dies beruht aber nicht auf unedler Geſinnung
dern eber auf einem dunkeln Gefühl der Undurchführbarkeit ſeiner Vor
äge Tolſtoi ſo ſchloß der Vorrragende iſt uns als Aufrürtler von

Sert ſeiner Lehre folgen dürfen wir nicht beſſer als nach dem gelobten
nde einer neuen Geſellſchaftsordnung zu pilgern iſt es

gebenen Verhältniſſen in Beſcheidendett ſeine m
Der Bürger Verein Halle Saale Nord hielt geſtern eine ſehr

zut beuchte SeneralVerjammluna ab Als j
KTageeordnung Kanalanſchlußz und

r 4 CW 2 t m ahnt r zDie Verſammlung war ſich nach lebhafter Debatte dahingehend g t
r J r o

talchen GB böhr u a sdie Erhebung einer ſolchen Gebühr und die ganze Art und Weiſe e ſie

2 werd n r r ber tb per 3erdobden werden froll l De eſtr entda er u terect ke d
m m wo 9 b x m2 r giaude auch nit u Vie untere vrvhe weil t urd D vie7 m nnut z geren Dieser a hIJnnuüulke wie Ka ernen T cuieen Schulen

e h dekannt San Sera Frage kämen bei dem beka Satz Der Fiskus e er
e rer Wann m zuneftnanfter T S

a h 24 M W dw 2 Ja z

mliung r ar r de t Tlung war h darüt d opp den S dhen dorm hbeizntrefen d da r e er t 32 De dingt Du r c u i 9 eine vertape tre Der h armer J 5 6 r3 nun e 2 r 3 t S 4 CDie te der d r e nje e Mitglieder auf dem S 2 448 der retzige 2
Bern M r 4 BArt der Veranlagung a das Ernergiſchſte bekämpfen

D r rl 2 T R e r wie erDas Elektrizitäts Wert zu vat betreffend wurde ar enelnt wie der
heiter r hieſigen Etabli Hemenrt3 al à wer v

im arg e e r v dbei Tarijs ſchweren Schaden erlitten habe Dieſer hatte im Dezember ſei
G m ahrhert an 9 J ar men hen 2 re chaft e öffr tet und wahre 1 emo u a u e e V iſt und danden ſind und die er event brannte Jnfoigedeſſen iſt der Zeitzähler
danach eingeſtellt worden Der Jnhaber des Erabtiſf ments tte vr
weniger zu zahlen gehabt wenn er wie es andere machen mit Raffinement

gearbeitet hätte So ſoll es vors kommen ſein daß ein Geſchäſtsmann
er welcher eine Menge elettriſche Lampen hat auf die Frage de

Beamten Wieviel Lampen brennen Sie antwortete J
zwei reſp eine Nun iſt auf die eine reſp zwei Lampen der Zähler ein
geſtelt Der Mann brannte nun im ganzen Sommer eleltriſches Lrcht
und errrichte billiger Weiſe bequem bis zum Herbſt die vorgeſchriebenenr n e Die e cr vom rn denn Wir ermn r ſich Aer r rn d

l v 2 nbetreffende Geſchäftsm r r ren do d 5 ar rer a144e ca vie C t 2 t v a neliche anderen mehr vorhandenen Lampen für 20 Pfg Der oben erwähnte
Inhaber des Sabuſemens welcher das nicht wußte hat von Anfang

Ba S brenrenArt an die ganze Anzahl einer elektriſchen Lampen als brennend
h ln un mißte er auf einma da der Zeitzähler auf eine dementjbrechend

de Annhlt von mnvpe ingeſt mar dern reren beaohte kv Lam n et 242 u zem T r creeh J im un h G en fernen FehlerT c ondt c i II L en VIuDi raneniearvwa

a I Se o ehren r a ren n ee e a rn i S t 22 1 77 J Z 2 dZum I z M J n miüfſen u S reo über 1 X I ur zabter t II et en r Da n S uLand er r of W ongt en her m n m Die rn ehört ſei Jm Monat Dezember in welchem die Eröffnung jenes
warn s d tage e 3 Serenderr r e Ponou er emau 0 e Dunoerl t cilknt M ikuet

m r der Hofrurna s WiAu dS J 1 t e c zer Hechm gefänmiche d r ar 9 mag de 3C 2 a n S c J C 2ne tunmde er r 74 De R e 44 M 6 dm r Tr mo Dti nur doppelt beftraft on ar l

lichen Tr mmen per e T Jt l V nrit L V 2 2 1r S re d S SD re 9 S C 1S r n rC C h Mai r r Ah o ue r r die Stunden e S r 8 re t tceu T VI O et Cenne non Tioarn r 920 R e de Meinung unriammen v W t am e9 C m dorheer a dere der atrere d m5 varuber Anitg daß d bellefſſende Cradot terte Jubder J das

f r r er de ISlektrazitätewert wenden ſoll um eine t herbr inren da g r ten rn Grrrdee atte en Zur 2 u e e4 mice Harem de J er m2 2 1 i De J 4S z 4 4es Elektrizitätswer z r munenrauh wertee M C e R rre augneler 13 FBur r r re tm un 5 t i c 4 l i0 man u ten ftrriche s 4 n wan erT M d 4 C 444 c l dwüg o m 2 r r der Don rert m e v L c 244 c c ne S V e7 re M G t S e J r9 2 h wo 3 San d 1 S rn nen M 7 r t 227 lungen DCo9 We kh 22 2 r e

o tiſche v anderer Tr Aur Anwendung f men 1 Ka2 et ehe l M ek t 4d adrest ericht erſtatte Herr rot am v t a mee h v dm J m 2 r r e 2 v 53v Wege e ef r nung 3 7
Vom eichsgericht Wegen Beleidigung des ers iſt

v r J r r wfeerr 83 2 rSeptember vom and t 3 2 5 t u h 2 vV 2 m 4F ten et n z He J v edert gette J 3 v M e 144r m

an n r e e arnrhn re mr Ju vom e t n 32 e i DoII iel G aoh en V ch uPaſtor t rn un die t Man de in e 2 T kenken ein nen5 V bekannte r is u c M e3 S

r r o m re ne de r Her KReu f wen n ichlorden war un U u e e e C K t Dee et o 4 wca e regeben hatte Meniian de v nun er e e d nene Urtelh t DalIrE e ACCDI 1D Vro7 174 d ha

e re de en v J n rr ene d re n Du vie o 4 ere ne d Herr mag u r der melche amr a die Redt on der Uro 3 a 23 W un erh veine Gprac J J F de brug1 n vanhne r r mar wahr 34 Juni v V vom e J o rieb e vt 2rnes un z 9 bezt 6 Monaten Gefängnis verurtet o en ſind eDe zu zw 2 u 4 9 c d eDie re un d Drahenttter derr rm de Teehbener anertenag re e4 v h unter dem Drab 79 c Du R V e al za al Gegarten v S2 ete a t u hier en Wenennte mit derr Tärite ul u De S t i u d 7on um g 2 t ture a T nannt r r rnC et Oleſemn We eheqge i Cil en unle34De hab m 3 4r vom Wehr15e Von eine u deer der i Bi nväter der letzten Sitzung lt Herrt e 4eine Verein der Biene Jn der letzten Sizung hielt Herr

Ha z 7 e d 3 r Tnen Man 5ar tienrer Käſt ner ei ten Vortrag 1 M De 1 Du i urilteAm
tinder
ntiſche d 2 D Jen des arstolgendes

a rn dtenende n Miaemen Etat und emen grundlegenden Plan

d W

tn r z 2 i a rnezutalten oder muß es im Laufe des Jahres motiviert werden

Referent ſührte etw nans r

e war
uſſijche

h eine tn geun ge

en 5r Anfertigung ganzer Kostüme

c s c 3 3 Dabei iſt zu unterſcheiden wie viel
n wVölker zum Schwarm und welche zum Honigbetrieb dienen ſollen Eine

c maganz ſtrikte Durchführung kann aber nur bei einigermaßem normalemWetter geſchehen während dei größeren Abweichungen von dieſer Linie
ementjprechend abgeändert werden muß Es wurden zwei neue Mit

lieder aufgenommen
Die Scinengilv Giebichenſtein feiert Kaiſers Geburtstag

am Sonntag den 29 d W auf ihrem Schießhaus Fuchs am Galgenberg durch La anſtaltung eines größeren Preisſchießens mit darauf ſolgendem

Feſleſſen

Der Evang e ging verein der Nenmark Gemeinde
St Laurentius und Stephanus gedenkt am Sonntag 29 Januar abends
8 Uhr im Gemeindehanje Albrechtſtraße 27 einen Familienab nd zur
Feier von Kaiſers Seb urtstag zu veranſtalten wobei Herr Superin
tendent Seidenſtücker den Feſtvortrag Die Schlacht bei Leuthen
dalten wird Außerdem werden Anjprachen neinjame Gejänge Detla
mationen muſikaliſche Borträge auf dem Harmonum Geige Zither
und dem Klavier mit einander wechetn und es ſoll das Deklamatorium

Durch Sterben gerettet zur ührung gelangenM

Der Evangeliſche Feſtſvielverein welcher Mittwoch abends
im Evang Béreinshaus tagt heſt unter er Le tung ſe nes überausrührigen Vorſi den en des Herrn Paſtor v Sto hauſen das Schauſpiel

Das neue Gebot von E v Wildenbruch Nächſten Sonntag hält der
Verein einen der beliebten Familienabende a

1 9 vträge dargeboten auch Nebelbilder vorgeführt werden Mitglieder und
5 SFreunde des Vereins werden hierzu freundlichſt eingeladen Der Eintritt

Der Handwe erker Bildung Berein veranſtaltet am Sonntag
den 29 d M in den uſerrälen einen Unterbaltungsabend Das
Programm enthält eine große Auswahl von muſikaliſchen Darbietungen
s Klavijer und Geſangsv ze Chorlieder Duette Terzette und Solis

vie ein Theaterſtück und verſpricht ſomit edenſo wie die früheren Unter
daltungsabende des genannten Vereins allen Teunehmern emen genuß

MhHert

Naturheilverein L Halle Giebichenſtein Am Mittwoch fandim Vereinsiotal Burgtheater ein Vortrag über Kranken wfiege e wie ſie
t und wie ſie ſein ſtatt Referent war Herr Naturteiltundiger

Aug Albrecht Redner ſchilderte aus eigenen Erfahrungen die Mißſtände
der häuslichen Krankenpflege und belehrte die Anweſenden über die An
orderungen die vom hygien 1 Standpunkt aus i zug auf Kranken
zimmer und Lrankendj je geſtellt werden müſſen um eine leichte und

dere Heilung zu erzielenStadttheater e für morgen Sonnabend angeſetzte Volks
von tNarBeften cher e War e n Wer rD An n r C S c e v 34 u i 2en beginnt um S Nr n de iereie un 6 5 Beetangkt egqinnt un nrt abenos Lie Dtüerpree ne R 4rer S her v mDorette 2 2

Uhr h a he I et i e i ede Haniteàn Granut in Se 4v J e S 1r e o r d ert W Tderr Direktor Richards entſchloſſen de e v Weders
reich 2 r mere Fereres er z gehenrei r e t e e ine S n u eS J

Dekforot r r v a 2 t J en ne Da Zermere a tinnl h ranHer ne r nen d De re er W Sir h n v ua a 3 E 2 R v i Dr r rn rer De J rer er m r deC J 3 d t 2 2er See rener V a a 3 J

J 9 v v9 9 e 9 27 r r t vNeues Theater zu t Ard 2 Vorſtellr
m d 9 bot WVureros ver r er voS rmmanr C a der wie das Abonnen tent bewer ege z ich c c

T 9 Se ue w 5 e de rin runde re fie vu V t 0 u Komodle BVle S I nunu r 3 eW t 77 m W J JJ 4 r r a e Mh c

r r r rn r re ne J5 h roh M De
r n r r r rDillets kTehtzemnmg z C 19 a e er Die erſte Aufh d t en t De G4 S v h rder a

W Soer G L t r deren eMuſikabend Anläßlich der Kaiſer Geburtetage ve taltet
m r Jd n 4 9 nes Verein An umder evangeiüche Mat und Junglings verein i Sonnktagu J n rn Sagl der Herberne Mann 7 innernel 2 S L 0 t u Ca fah Meer De e en rhr r d Rum h eDer e die ru drunge 3r r r J n 7 r r rn a r e rne 5 Tee 2 25 032 e C S d 40 t z genu 25 SAb nd hen Wyro rege mee rn nrit hererrinen zuerwen 5 ch i u nine e n i e heh indmn diverta n Vig e v Bretſchneider teinun Vor 2 e J V l e hn u habenWeg 56 zu Haben

Benkenſteins Akademiſches Muſik Jnſtitut Die TI Muſtk
Mittwoch 1 Februar abends t laufführung findet nächſten 2 Wſtatt Vrogramme

M

J 4 ar M z ASaale der Loge zu den fünf Türmen Albrechtſt raße

T r e rvelche zum Eintritt berechtigen können na er Anmeldung im

ren in 2 wer er Desr r C t mm Vramm iſt aus dem Jnſerat in heutiger mmer tli
TrioVereinigung Violine Frl Elfride Tornow Klavier

itdirigent E Rot tmann Harmonium Herr Rentier H Leh
n n melche 5 getch der Ka erraten r e niervativetann welche geiegenthlä Kaiſergeburtstags Vorfeier des Konſervativen

MWeretmg wir Herrn Darin J atk a riton re tte und lebtaften
S F rime MJene 3J a e 1 De 12 re ne ne 11 nJ r Trig t Beſetz tm J Der zu dera 44 c T u ne Der M en Dre wo des arm rt e es Um die S u V un 4 29 J Baräinmitrms erdi e J J Dein ad eben d2 7 a e 44 d J d

d v SFußball Sonntag muagr i die II Mannſchaft desr n val t 8 4 d c un ed r ne J Hon 1 Heer e S S e kk J J W Je d V 4 8 T V ret de S ren lene a der Lemziger ba u 1 2 Uhr echten2 9 72 anne V h r 29 Mc h e ch die I Wannſchanen beider Mereine in De eiz v V i
Betri beſtö runnu W ar 9 9 nur 2 r dW er 0 g e a a ade wir V T wo r der S ewrunonud VI Ske Seit nge2ra9t der Siadtedav entſtand t r von M e r9 h 2t r h e MRaertehr mere I imiüeigen r t eru uroe s 24 re a wo e n v A i ealten

Uuf all beim Zapfenſtreich Geſtern abend gegen 73 Ut

i r d P m rer nene4 Der e l unm 9 rn r r W d eDer 5 b n t Mmre l Ce T 2 benbe M 48 weder u und ri a 3 2 42 V4 t J r 9 t 5 2Le itraße entie t arttplaß wiedert e 1
u v

werden K 3 w de 35 oS J r Jeef traße 19 w et d wo c am 2nene r et aca ne 2 i e u rt a 2J r e r R 2l u i v d 2 C Biere C i CDen e r r We n ert u e d J h d cahole e d 7 ute von einer Manne gef 2 7l Der i n 2 C Von t 3 rn uer ahnen gehe ratref Hülfe w e Weat c berc De de t n S e e d4ähäheTelegramme und letzte Aachrichten
S e e rBerlin 27 Januar Wolff s Bur Das Armee Verordnungs

u Fa n e
blatt eröffentlicht eine allerhöchſte Qureit S v

7 v w r rer Du 53 r A XTage welche um mehr Zeit für die Förderung der gefechtsmäßigen

M en dSt 9 J Deund Schießdienſte befiehlt

Berlin 27 Januar
Generalleutnants v rn vo 902 Jan tar Aberfiel

le le

Reſerve v Trotha am
bethanier bei Blutpüz und Gorgb o Ja r er Orüger Jonmni Anniso i a r eh un nJ Dend Ror Jvon Farm Naudaus Gordar wurden befreit Der Feind verlor ſechs

7 2 h S 30 MTote vier Berwundete ſieben Gewethhre mit Muntition ſechzehn Pferde

4 27 r V V P487 Stück Großvied 2000 Stück Kleinvieh

Silber Mults Atlasse Goldtülle Gold
brokats Velvets Satins Larven Blumen
Federn Gold Silberbesätze u Bänder

Sterne Flitter Münzen Abzeichen
elegante Kopfbedeckungen und Hüte

Berlin 27 Januar Meldung der Voſſ Zig Als geſtern
abend das Königin Enjſabeth Regiment vom Zapfenſtreich nach ſeiner
Kaſerne zurückkehrte errignete ſich in der Spandauer Straße Char
lottendurg ein ſchwerer Unfall Ein Arbeitefuhrwertk fuhr mit voller
Wucht in die dichte Menſchenmenge die vor der Militärruſik herzog

n wurden ſchwer verletzt ſie erlitten Arm und Bein

Dem orgen Buletin
Friedrich feige iſt d

geweſen Die Entzündung hat ſich ausgedehnt Die vate

aufnahme iſt beſſer Der Kräftezuſtand iſt bisher befriedigend geweſer
Cottbus 27 Januar Wolff s Bur Durch das Gas das

einem beſchädigten Gummiſchlauch entſtrömte ſind heute Nacht hier der
Schloſſer Hellenbruch ſeine Frau und ein Sohn getötet worden

Darmſtadt 27 Januar Volff s Bur Das Tageblatt meldet
Geſtern nachmittag begaben ſich die an der hieſigen techniſchen Hochſchule
ſtudierenden Ruffſen etwa 4 en h0 an der Bahl in wrp re zur miſſiſchen

4 mr I beim v der e rmGeſandtſchaft und legten m Gefandten der ſie vor dem Torporta

et J W M 4 rder Gejandtſchaft anhörte Proteſt ein gegen das Verhalten der ruſſiſchen

Ny J S z 3 8 S
Regierung aus Anlaß der Peterst urger BVorſälle ſowie gegen den Krieg

Der 2 r e r vo M J r Dero 7 e

17 97 Mal 2 Pur Be z Teleg een d Raoq einem Telegramm desJ v r S 2r and er r rer r m r der ana i ra e d e 1548 v w a wenn e d av 2 M r ernerhaen d 2 d erbetu t rer e x Jeau des Der gar de r Ve2 e D v rwere n
R er 3 r en er de m de Aus reSroßbritannier ür die Dauer e Ausſtand
4 000 Der J v d erdem Erhbeb rt u L 5D22 L De 3 t ä Ve z v 2 e m d X L eErtrabeiträgen für die Sergleute im Ruhrrevier zugeſtchert und ferner ſich

i d henen r eberproduk m v hen der dverpflichtet die Kohlenausfuhr und Uederprod on zu verhindern So
1 S x V 2der W llarhbeiter Verband i Stuttogrt un b be eräV eaAhh d n h d v wo a ä d vS e ngegangenhuregu in Sochum 69 O00 Mart emngegangen

O S c t II r c c r

ren T n d t o 9 wer rnn en c k L M ä R el d 2Wnächſt wf Seine Tred 7 t nehmenw al r e Z t

7 77 3 r 2 r Va vor v V J r O l gete11 d 3 v rn henen m irrdnachmittag 1 Uhr PVe T rouo aboedcndenen SEGnellzuge zw cher
2 e 1dar r Tor Deren her e t 4 VerinnerSüudomene C570 7 v J J3 M m J d 3 e rn m r r h rwagen entgle Ein telerndeT7 h MCIICIIDe I den

ar d 4 5Unter den Leichwerletzten befindet ſich ein Kaufmann

ei dem Bahnv 4 ERiga 27 Januar Meldung d B
w Tahuur er r hen 7 nyen und Arb rum 44 tun e ke v Zu Pen un r t ern hbe 20 Der n per sze ha wer de ratt wobei 30 Perſonen getötet bezw verwundet wurden zwe

r 2d Se Rile rSolbakter uns e 44 e J 2 S i ut 5d lich vermundet De S F r r à R die Serben2 929 h DVerl 20e d vS u w rund erzw e r S eun
r er Der orreſaenden dLondon Solff s Bur Der Korreſponden des

Heer a 2

i S e u

v vor Gertineg Brrr r r Se du a 3 J J J T

r 2 r rhr r We rn eanzen Tages unu krochen t S Ene großeacht Krhernnt r Gang 4 v h eDu en ne i u t 5 44 12 t eſohn die wen der e aniirhenr F 7 der Sir o überv v da 3 e J 2E 19 v n7 9 et re renſchritten Sinne aniſche Stre cht iſt zum r
6 97 r r z 2 7 T 4 rLondon 27 Januar Wolff 5 Bur Daily Mail meldet aus

2 W t DAAi hbeaohhot er J ofttenTokio Die japaniſche Regierung beadfichtigt ein großes Flotten
trch uneeeree e Boa rrr Heer r 8 gprogramm durchzuführen Bei Borneo liegen 3 Kreuzer und ver

T 9 t ne ma ber Sa r J n Sſchiedene Zerſtörer eine andere Krer zerotte geht nach dem Düden Ad
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